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Erfolgreiche Premiere

Der sechsjährige braune Wallach
Syndromos kam erst vor sechs
Wochen aus Paris ins Training zu
seiner neuen Besitzerin auf der
Pferderennbahn in Dielsdorf.
Schorno betont: «Ich konnte ihn
nur kaufen, weil er sich in den

letzten Starts lustlos zeigte und
sich verweigerte.» Davon war
vorgestern Dienstagabend in
Avenches gar nichts zu spüren.
Aufmerksam und mit gespitzten
Ohren präsentierte sich Syndro-
mos im Führring und beim Aufga-
lopp, ohne dass er schwitzte, trotz
der Hitze. Schornos erste Trai-
ningserfahrungen: «Er ist wirk-
lich ein cooler Kerl und fühlt sich
wohl bei uns.» Im speziellen
Flachrennen mit Bänderstart
über 3300 Meter für Pferde, die
sonst Hindernisrennen bestrei-
ten, hielt sich Lheureux mit Syn-
dromos über weite Strecken am

Schluss des Achterfeldes auf und
setzte erst im Einlauf zu. Claudia
Schorno meinte hocherfreut
über den nicht ganz unerwarte-
ten Sieg: «Er ist das totale Renn-
pferd, hat Klasse, Charakter und
ist ein Kämpfer. In Zukunft wird
er bei uns Hindernisrennen lau-
fen.»

Gleich drei Siege für Lheureux
Mit dem dreijährigen Wallach
Very Meri hat Schorno ein zwei-
tes neues Pferd im Stall, das aller-
dings noch etwas Entwicklungs-
zeit braucht, wie der Start gestern
Mittwoch am 1. August in Aven-

ches zeigte. Die Besitzerin äus-
serte lächelnd: «Mir ist es wich-
tig, dass ich wieder einen Schim-
mel mehr habe.»

Nach dem Erfolg mit Syndro-
mos vor November Rain unter
Michaela Casanova aus Dielsdorf
pilotierte Lheureux im nächsten
Flachrennen Cornwall Cottage
zu einem sicheren Sieg über 2400
Meter. Der vierjährige Hengst
steht im Besitz von Toni Kräuli-
ger und wird von Andreas Schä-
rer, Niederhasli, trainiert. Pablo
aus dem Stall von Trainer Pepi
Stadelmann, Niederglatt, wurde
guter Dritter. Mit der dreijähri-

gen Stute Rashida buchte Lheu-
reux am Doppelrenntag in Aven-
ches bereits den elften Jahreser-
folg und strebt die erfolgreiche
Titelverteidigung als Champion-
jockey an.

Mit dem fünfjährigen Sambesi
feierte Monika Stadelmann aus
Oberglatt im Flachrennen über
2150 Meter einen Doppelerfolg
als Trainerin und Besitzerin.
Naomi Heller brachte den fünf-
jährigen Wallach vom letzten
Platz aus nach Kampf mit Be my
Hope unter Michaela Casanova
als Sieger ins Ziel.

Werner Bucher

REITEN Mit Syndromos hat 
Claudia Schorno aus Stadel 
schon beim ersten Einsatz 
einen vielversprechenden Sieg 
errungen: Er gewann in 
Avenches unter Clément 
Lheureux, Dielsdorf, das 
Flachrennen über 3300 Meter 
für Hindernispferde.

Claudia Schornos Neuerwerbung Syndromos (rechts) gewinnt in Avenches mit Clément Lheureux sein erstes Rennen. Foto: Morgane Bürgin (www.horseraching.ch)

EISHOCKEY

WICHTIGE DATEN EHC BÜLACH
11. 8. in Dornbirn: EHC Bregenzerwald - EHC
Bülach (Mysports League). – 14. 8. in Düben-
dorf: Dübendorf - Bülach. – 17. 8. in Arosa:
Arosa - Bülach. – 18. 8. in Arosa: Arosa -
Bülach. – 21. 8. in Winterthur: Winterthur -
Bülach. – 29. 8. in Wil: Wil - Bülach. – 11. 9.
in Bülach: Bülach - Frauenfeld. – 15. 9.
in Thun: Saisonstart Mysports League für
Bülach in Thun. – 19. 9. (Mittwoch um 19.45
Uhr). Schweizer Cup: Bülach - ZSC Lions. Vor-
verkauf unter https://ehc-buelach.ch.

EISHOCKEY

Auch die Eisbären
schwitzen ...
Mysports-League-Klub
Bülach hat den ersten Teil der 
Saisonvorbereitung 2018/19 
abgeschlossen. Unter der harten 
Leitung von Off-Ice-Trainer 
Dautzenberg wurden vier bis 
fünf wöchentliche Einheiten 
absolviert. Die Eisbären starten 
ab heute, 2. August, mit dem 
intensiven Eistraining. 25 Ein-
heiten und 7 Vorbereitungsspiele 
bis zum Saisonstart am 15. Sep-
tember stehen an.  jt

FUSSBALL

Top-Turnier
in Kloten
Zum dritten Mal findet am kom-
menden Sonntag das 3./4.-Liga-
Saisonvorbereitungsturnier im 
Klotener Stighag um den Taurus-
Cup statt. Dem OK-Trio C. Ber-
ger, S. Metken und G. Altorfer
ist es erstmals gelungen, zwölf 
Mannschaften für den Anlass zu 
gewinnen. Unter anderen sind 
die 3.-Liga-Spitzenteams Bülach, 
Niederweningen und Rafzerfeld 
dabei. Weitere Mannschaften 
kommen aus Zollikon, Embrach, 
Neftenbach, Wiesendangen, 
Räterschen, Bremgarten und 
Würenlos. Kloten stellt zwei 
Aktivmannschaften. Jedes Team 
bestreitet 5 Spiele à 25 Minuten. 
Der Turniersieger wird dann
um 16.30 Uhr feststehen.  red

InKürze

Mauro Schmid gewinnt und gewinnt

Am Bahnrennen vom Dienstag in
Zürich-Oerlikon gelang Mauro
Schmid vom VC Steinmaur ein-
mal mehr eine starke Leistung.

Schmid gewann bei der Elite dank
einem beherzten Angriff in der
letzten Runde das Scratch-Ren-
nen. Im Ausscheidungsfahren
wurde Schmid guter Zweiter. Im
Punktefahren landete er auf dem
4. Rang und im Keirin gab es Platz
9. Dass der Fahrer des VC Stein-
maur die Schweiz an den U-23-
Europameisterschaften vertritt,
überrascht deshalb nicht. Diese

Europameisterschaften finden
nun neu vom 21. bis 26. August in
Aigle auf der Rennbahn des Welt-
radsportverbandes statt. Zuerst
waren die Europameisterschaf-
ten in Italien vorgesehen gewe-
sen. Da bei der dafür vorgesehe-
nen Rennbahn jedoch zuerst das
Dach repariert werden muss,
sprang nun der internationale
Verband in die Bresche.

Der 18-jährige Süniker befin-
det sich derzeit nicht nur auf der
Bahn in hervorragender Verfas-
sung, sondern auch auf der Stras-
se. Im Juli gewann er zweimal das
Brugger Abendrennen, das ges-
tern Mittwoch wegen der 1.-Au-
gust-Feier nicht stattgefunden
hat.

Beim Bahnrennen von Oerli-
kon vorgestern Dienstag wurde
Oliver Weber (Riedt-Neerach)
Zweiter des Punktefahrens der
Junioren. Das Steher-Rennen
wurde als Prolog für die am
nächsten Dienstag stattfindende
Steher-Schweizer-Meisterschaft 
ausgetragen und wurde von dem
für den VC Steinmaur fahrenden
Giuseppe Atzeni gewonnen. Pe-
ter Jörg, der zweite Steher des VC
Steinmaur, wurde Dritter, nach-
dem er eine Woche zuvor noch
Platz 2 belegt hat.

Gründungsmitglied verstorben
Urs Hodel ist in der Nacht auf den
31. Juli im Alter von 67 Jahren
nach langer Krankheit im Kreise
der Familie verstorben. Viele
Freunde aus der Radsportwelt
verlieren einen ihrer grössten
Fans sowie eine charismatische
und gewinnende Persönlichkeit.
Und die Igor, die Interessenge-
meinschaft offene Rennbahn
Oerlikon, verliert ein Grün-
dungsmitglied und ihren Vize-
präsidenten. Es war der Wunsch
des Verstorbenen, dass der Renn-
abend in Zürich-Oerlikon vorges-
tern Dienstagabend programm-
gemäss stattfindet. awi/pd

RAD Der 18-jährige Süniker 
befindet sich derzeit in 
Topform. Am Dienstagabend 
siegte er im Scratch-Rennen 
auf der offenen Rennbahn 
Zürich-Oerlikon

Beim Süniker Mauro Schmid wird die Siegerehrenrunde langsam zur Gewohnheit . . . Foto: August Widmer

Fabienne Geiger 
feiert grossen Sieg

Bei den Frauen sicherte sich Fa-
bienne Geiger ihren ersten A1-
Turniersieg mit Interimspartne-
rin Sarina Schafflützel. In einem
dramatischen Finalspiel siegten
die als Nummer 6 gesetzten
Aussenseiterinnen gegen Kim
Huber/Tatjana Greber (2) nach
einer Aufholjagd mit zwei zu eins
Sätzen. Auch das junge Team Cé-
line Baumann/Mara Betschart
darf mit dem 4. Rang sehr zufrie-
den sein. Sie erreichten das erste
Mal die Halbfinalspiele und
mussten sich im Spiel um Platz 3
dem Nationalteam Nicole Eihol-
zer/Elena Steinemann geschla-
gen geben. Leonie Güttinger und
Leslie Betz konnten nicht an die
Leistungen der vorigen Turniere
anknüpfen und wurden Siebte.

Im Männerturnier durften
Alexei Strasser und Dave Stur-

zenegger den 2. Platz feiern, ob-
wohl sie den Final äusserst knapp
in drei Sätzen verloren und nach
vielen vergebenen Matchbällen
Mats Kovatsch/Jonas Kissling
den Vortritt lassen mussten.
Strasser/Sturzenegger spielten
insgesamt ein überragendes Tur-
nier, was freudig auf die Zukunft
stimmt. Fabio Berta und Raffi Li-
cka mussten auf dem Barfüsser-
platz die bittere Seite des Sportes
kennen lernen. Sie verloren ihre
beiden Spiele knapp gegen die
Schweizer Eichenberger/Sharma
und die Australier Dickson/Fer-
guson. Damit erreichten sie den
7. Platz.

Anja Licka gewinnt in Biel
Beim A2-Turnier in Biel standen
bei den Frauen gleich vier Teams
mit ZuZu-Beach-Spielerinnen
im Einsatz. Und wieder kann
Zuzu-Beach einen Sieg feiern.
Anja Licka, normalerweise an der
Seite von Fabienne Geiger, spielte
sich mit Aushilfspartnerin Pame-
la Gfeller in einen Rausch und
gewann im Final gegen Moser/
Rohrer. Die übrigen Teams von
ZuZu-Beach oder mit Zuzu-
Beach-Beteiligung, Melina Hüb-
scher/Janick Schaltegger, Tabea
Künzler/Jasmin Schwab und
Vanessa Gwerder/Kay-Yasmin
Schmid, konnten nicht an ihre
Bestleistungen anknüpfen und
erreichten die Ränge sieben und
neun. Thomas Schatzmann

BEACHVOLLEYBALL Ende 
Juli war ZuZu-Beach, die 
Beachvolleyball-Sektion des 
VBC Züri Unterland, an der 
Coop-Beachtour in Basel
sowie am A2-Turnier in Biel 
im Einsatz und durfte riesige 
Erfolge feiern.

ZuZu­Beacherin 
Fabienne Geiger 
errang in Basel 
einen grossen 
Sieg. 

Foto: Paco Carrascosa


